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Letztmalig unter dem Vorsitz von
Prof. Dr. Claus E. Heinrich, Vor-
standsmitglied der SAP AG, fand
bei der SAP die Mitgliederver-
sammlung des Zukunft Metropol-
region Rhein-Neckar e.V. (ZMRN
e.V.) statt.
Vor rund 250 Mitgliedern zog
Heinrich ein sehr positives Fazit
für das vergangene Jahr: „2008
war das bisher erfolgreichste Jahr
für unsere gemeinschaftliche Re-
gionalentwicklung. Vor allem die
mehrfachen Clustergewinne ha-
ben uns zur Innovationsregion
Nr. 1 in Deutschland gemacht.
Diese Erfolge sind nicht nur Aus-
druck der vorbildlichen Zusam-
menarbeit von Wirtschaft und
Wissenschaft in unserer Region,
sondern belegen, dass wir bestens
für die Zukunft aufgestellt sind.
Dass auch die Bürgerinnen und
Bürger den regionalen Gedanken
immer stärker leben, hat der erste
Freiwilligentag der MRN gezeigt.“
Im Rahmen der Mitgliederver-
sammlung übergab Heinrich den
diesjährigen Metropolregion
Rhein-Neckar Award (MRN
Award) an die Mannschaft von
1899 Hoffenheim, für die Marvin
Compper, Timo Hildebrand, Per
Nilsson sowie der Manager Jan
Schindelmeiser den Preis stellver-
tretend entgegennahmen. Der
Preis wurde erstmals nicht an eine
einzelne Persönlichkeit, deren En-
gagement der Entwicklung der Re-
gion dient, sondern einem ganzen
Team verliehen.
Die Mitgliederzahl des ZMRN e.V.
nahm 2008 um 34 Prozent zu.
Dies zeigt, dass die Menschen und
Unternehmen inzwischen er-
kannt haben, dass eine starke Me-

tropolregion Rhein-Neckar
(MRN) allen etwas bringt.
Dass sich dies auch in der breiten
Bevölkerung durchgesetzt hat, be-
legen die ersten Ergebnisse des
Bürgermonitorings MRN 2009,
die auf der Mitgliederversamm-
lung vorgestellt wurden: Der Be-
kanntheitsgrad der Metropolregi-
on Rhein-Neckar ist im Vergleich
zur ersten Befragung vor zwei Jah-
ren von 78 Prozent auf über 82
Prozent gestiegen. Auch die MRN
GmbH und der ZMRN e.V. waren
mehr Befragten ein Begriff als
noch 2007.
Zum Abschluss des offiziellen
Teils der Mitgliederversammlung
wurde der scheidende Vorstands-
vorsitzende des ZMRN e.V. selbst

geehrt. Sein Stellvertreter, Prof.
Dr. Peter Frankenberg, Minister
für Wissenschaft, Forschung und
Kunst in Baden-Württemberg,
dankte Heinrich für sein Engage-
ment und würdigte seine Erfolge
in den über zwei Jahren an der
Spitze der gemeinschaftlichen Re-
gionalentwicklung: „Die maßgeb-
lich von Prof. Heinrich initiierte
enge Kooperation von Wirtschaft
und Wissenschaft, wie sie zum
Beispiel durch die Gründung und
Etablierung eines Wissenschafts-
beirats zum Ausdruck kam, führte
schließlich zum Gewinn der bei-
den Spitzencluster. Diese Koopera-
tion machte die MRN unter seiner
Führung zur innovationsstärksten
Region in Deutschland.“ (ps)

Die Bundesliga-Mannschaft von 1899 Hoffenheim hat bei der Mit-
gliederversammlung des Zukunft Metropolregion Rhein-Neckar e.V.
(ZMRN e.V.) am 24. März in St. Leon-Rot den MRN-Award 2009 erhal-
ten. Stellvertretend für das Team nahmen Kapitän Marvin Compper,
Timo Hildebrand, Per Nilsson sowie Manager Jan Schindelmeiser die
Auszeichnung entgegen.  Foto: MRN GmbH
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